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MEDIENINFORMATION 

 

Bad Bergzabern, 02. November 2022 
 

GlasfaserPlus baut in Bad Bergzabern rund 5.000 Glasfaser-Anschlüsse 

 

§ Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) möglich 

§ Kostenfreier Hausanschluss bei Tarif-Buchung 

§ Ein Netz für alle Inhalteanbieter 

_______________________________________________________________ 

 

Die GlasfaserPlus wird im Jahr 2023 in Bad Bergzabern rund 5.000 Glasfaseranschlüsse bis 

ins Haus bauen. Die GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen 

Telekom und IFM Investors. Bei IFM Investors handelt es sich um einen australischen 

Fondsverwalter, der im Eigentum von Pensionskassen steht und global Pensionsgelder in 

Infrastrukturunternehmen anlegt. Ein Glasfaseranschluss überträgt stabil und zuverlässig 

Daten in Gigabitgeschwindigkeit. Das neue Netz erlaubt eine Downloadgeschwindigkeiten 

von 1 Gbit/s. Damit können alle bekannten Anwendungen problemlos genutzt werden. In 

Zukunft werden sogar noch höhere Geschwindigkeiten möglich sein. Denn die Bandbreite 

auf einem Glasfaserkabel ist nahezu unbegrenzt. 

 

Hermann Augspurger, Bürgermeister von Bad Bergzabern, hebt die Bedeutung von schnellen 

und stabilen Internetverbindungen hervor: „Glasfaser ist die Technologie, die die zukünftig 

benötigten Datenmengen transportieren kann. Ein Glasfaseranschluss in der eigenen 

Wohnung oder im eigenen Haus ist genauso wichtig wie ein Anschluss an Strom, Wasser 

oder Gas. Außerdem steigert er den Wert der Immobilie. Aber auch für Gewerbetreibende 

ist dies enorm wichtig, wenn es sich um die Ansiedlung in der Stadt dreht”. 

 

„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an die Erreichung von 

Vermarktungsquoten“, sagt Gerd Schäfer, Regionalmanager der Telekom. „Daher ist eine 
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gute Nachricht für Bad Bergzabern, dass ein Glasfaserausbau geplant ist. Damit wird eine 

digitale Infrastruktur für die Zukunft geschaffen.“ 

 

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 

Die GlasfaserPlus vermietet das Netz anbieteroffen an alle Telekommunikationsanbieter. 

Bürger*innen haben damit die freie Wahl, bei wem sie Telefon, Internet oder Fernsehen 

buchen möchten. Die GlasfaserPlus wird bis 2028 vier Millionen gigabitfähige Glasfaser-

Anschlüsse vor allem im ländlichen Raum bauen. Für den Ausbau in Bad Bergzabern hat die 

Telekom bereits angekündigt, das Netz der GlasfaserPlus nutzen zu wollen. 

 

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der Ausbauphase 

Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Ausbauphase kostenfrei an, wenn 

Kund*in einen Glasfaser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter abschließt. Die 

GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich eine Genehmigung, den Anschluss herstellen 

zu dürfen, weil dafür Privatgrund betreten werden muss. Immobilienbesitzer*innen werden 

diese Genehmigung zu einem späteren Zeitpunkt ganz bequem im Internet erteilen können.  

Bei einer Buchung nach der Ausbauphase fällt eine einmalige Anschlusspauschale an, die, je 

nach Anbieter, unterschiedlich hoch ausfallen kann. Für Kund*innen der Telekom beträgt 

diese Pauschale einmalig 799,95 Euro. Die Beauftragung funktioniert folgendermaßen: 

Kund*innen buchen bei einem Telekommunikationsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der 

wiederum nimmt Kontakt mit der GlasfaserPlus auf und regelt die Details. 

 

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Telekom: 

 

§ Telekom Shop, Gerberstr. 29, 76829 Landau 

§ www.telekom.de/glasfaser 

§ Kundenservice Privatkunden 0800 2266 100 (kostenfrei) 

 
Deutsche Telekom AG im Auftrag der GlasfaserPlus 
Corporate Communications 
George-Stephen McKinney, Pressesprecher 
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Tel.: 0228 181 – 49494 
E-Mail: medien@telekom.de 
 
Weitere Informationen für Medienvertreter*innen: 
www.telekom.com/medien  
www.telekom.com/fotos  
www.twitter.com/deutschetelekom  
www.facebook.com/deutschetelekom  
www.telekom.com/blog  
www.youtube.com/deutschetelekom  
 
Über die Deutsche Telekom: https://www.telekom.com/konzernprofil 
 
Über die GlasfaserPlus: www.glasfaserplus.de 


